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Hrn. Höfräkh
' Belkers zn ' Hcsmsiadt ,und besahen feine grosse Sammlungvon Naturalien , Münzen ' Als

sie alles gesehen , erkundigten sie sich
nach dem Grabe des sel. D̂r . Hei¬
sters, dieses grossen und unsierbltchen
Anatomikers (von Geburt ans Frank¬
furt am Mayn ) . Man wunderte sichüber dl -e«e Frage , und führte sse zum
Kirchhofe > > wo ihnen der BergrathErcell . ein Neve des sel . Doctors , de»
Grabhügel , zeigte . Mit entblößtem
Haupte näherten sie sich ihm , knieten
darauf nieder , und riefen mit dem ge¬rührt esien Herzen ganz laut aus:
lpuelko von k'ab'

ü stato wtti ä'srem-
mo i^nor-lntLcLi ! Wenn dieser nicht
gewesen wäre , so wären wir die größ¬ten Ignoranten.

Vom Inlande.

Als Se . E ; .
' tkl!enz, des heil. R.

Reichs Graf Samuel von Teleki , K.
Kommissär des Biharer - Distrikts ,

unsere
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unsere Stadt den 16 . vorigen Monats
mit einem Besuche beehret hatten , ha¬
ben diec» hiesigen Helvetischen Kollegial
studeriten Sr . Excellenz zu ^Eyren ',mit ihrem künstlichen Mässerspritzen ',
welche ' sie bey Feuersqcfahr

'
en Gebräu¬

chen - e i n sehetiswürdrg Mtrnoeuvec
gemacht.^ - 'bunl Ge^ eiisia.nhs chiahjk'tr
fttbige den ' rotheu '̂ hüdu? ^ den Me
Spritzen nicht nur ekl-erchten , fondetn
noch um eine Klaster"

h^ er^ - giengÄ
'
>

und sowohl das Thurm
'
-'- " und ' KircAn-

dach . als ' das GemilUre ^ dr- maßen be¬
feuchteten , als wenn emHeftiger , ' ei¬
nige - Stunden anhaltender - Negtnguß
herabgefallen lvÄe . Ge .

'
deellskrz be¬

zeigten hierüber ein"
großes Wohlge¬

fallen. : A

'

^Anekdote u >
von der Beorderung' ^

öerüyry-
Hest ftanMschen Mauz

' - Mim-
("H

'
ster Necket. -. ^. ^

Herr Neckcr stifteten eine enge
Verbindung mit dem Marquis vorr

P.r-
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